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tete Kenntnis der einschlägigen Literatur aller
Sprachen dazukommt, ist die Darstellung auf
Schritt und Tritt quellenmäßig fundamentiert. Auch
Altbekannten werden so durch viele neue Einzel-
heiten neue Lichter aufgesetzt. Vieles wird schärfer
und anschaulicher herausgearbeitet, bisherige Wer^
tungen durch neue Funde teils bestätigt, teils ver-
tieft, teils auch mehr oder minder modifiziert. Und
die Fülle wirkt nicht erdrückend, da der Verfasser
einzuteilen und das Einzelne zu künstlerisch abge-
rundeter Darstellung zusammenzufassen weiß. Auch
seinem Vorsatz, möglichst objektiv zu schildern, ist der
Verfasser weitgehend gerecht geworden.

Religion.
Man schreibt dem „Vaterland":
Zu Anfang September wird in d. Verlagsanstalt

A. Gander, Hochdorf, ein Buch erscheinen, auf das
wir schon hier die hochwllrdigen Herren Religions-
lehrer aufmerksam machen möchten. Es ist das R e-j

ligionslehrbuch für Gymnasien, Leh-
rer- und Lehrerinnenseminarien und
Realschulen von Direktor Lorenz Rogger,
Hitzkirch.

Wer desselben Verfassers pädagogische Psycholo-
gie (in Stans, bei Hans von Matt, 1919) kennt und
die in der Schweizerschule erschienenen anregenden
methodischen Arbeiten gelesen hat, wird etwas Al-
lerbestes erwarten und nicht getäuscht sein. Da das
Buch im September erscheint, könnte es schon mit
Schulanfang angeschafft werden. Darum möchte ich
Interessenten darauf aufmerksam machen, und wel-
cher Religionslehrer ist nicht Interessent für ein
neues, auf psychologisch-methodischer Grundlage aus-
gebautes Lehrbuch?

Gleichzeitig wird die zweite verbesserte Auflage
vom Religionslehrbuch von Joh. Erni
erscheinen, das in kurzer Zeit vergriffen war und
schon in zweiter Auflage erscheinen kann. Dieser
Umstand enthebt mich vollends jedes Wortes des
Lobes, die Praxis hat dem Buche das beste Zeug-
uis ausgestellt. H,

Himmelserscheinungen im Monat
September.

Sonne und Fixsterne. Am 24. Sept. morgens 3

Uhr beschreibt der Tageskreis der Sonne wieder den

Aequator, womit das Herbstäquinoktium und der
Abschluß des astronomischen Sommers vollzogen
wird. Dieser Punkt der Sonnenbahn, das „Zeichen"
der Wage fällt aber infolge der Präcession nicht in
das Sternbild der Wage, sondern in das der Jung-
frau.

Planeten. Merkur steht am 2. in großer östlicher
Elongation und dürfte daher durch das Fernrohr bei

Sonnenuntergang sichtbar sein, Venus tritt am 10,
in die untere Konjunktion zur Sonne und wird nach«
her Abendstern. Mars befindet sich im Sternbild
der Jungfrau und ist unsichtbar. Auch Jupiter ver-
abschiedet sich Ende September vom Abendhimmel,
während Saturn bereits Ende August schon in den
Strahlen der Sonne untergetaucht ist.

Dr. I. Brun.
5

Neue aargauische Lehrstellen:
1. Gesamtschule Arni (Bz, Bremgarten). Schul-

pflege, 8, Sept.
2. Oberschule Gebenstorf. Gelegenheit zur Ueber-

nähme der Organistenstelle mit 799 Fr. Echulpflege.
8 Sept.

3. Unterschule Staretschwil. Schulpflege, 15.
Sept.

Stellvertretungen suchen:
1. Fortbildungsschule Villmergen für 3 Wochen,

3.-22. Sept. Schulpflege.
2. Oberschule Staffelbach für 2 Monate. Schul-

pflege.
3. Mittelschule Othmarsingen (3., 4, und 5. Kl.)

infolge Beurlaubung des Lehrers von Mitte Okt,
1923 bis Juli 1924. Schulpflege, 19. Sept.

Bezirkslehrerprüfung.
Schriftlich Donnerstag bis Samstag, den 1. bis

3. Nov. 1923,
Mündlich Donnerstag bis Samstag, den 8. bis

19, Nov, 1923, in der Kantonsschule in Aarau.
Von der Kanzlei der Erziehungsdirektion in

Aarau Prüfungsreglement verlangen und Formu-
lar des Arztzeugnisses.

Anmeldungen bei der Erziehungsdirektion bis
1. Okt. unter Beilage sämtlicher in s 5 des Prü-
fungsreglementes verlangten Ausweise, insbeson-
dere auch der Vorlesungsverzeichnisse. Unvollständige
Anmeldungen werden nicht berücksichtigt.

Offene Lehrstellen.
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

freiwerdcnd: Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersvnen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, lath. Schulvereins.

Billenftraße 14, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag.
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